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Einladung

Die Verkehrsinfrastruktur in Norddeutschland ist nicht nur für die dort
ansässige Wirtschaft wesentliche Grundlage ihrer zukünftigen Ent-
wicklung. Als Verbindung zwischen Skandinavien, dem Ostseeraum
einerseits sowie den westdeutschen und westeuropäischen Wirt-
schaftszentren andererseits hat sie und insbesondere die A 20
deutschlandweite, aber auch eine europäische Bedeutung.

Wir wollen mit Ihnen über die europäische Dimension der norddeut-
schen Verkehrsinfrastruktur im Allgemeinen, die A 20 im Besonderen,
und die sich daraus ergebenden Handlungsbedarfe für die norddeut-
schen Regionen diskutieren.

Deshalb laden wir Sie herzlich ein zur gemeinsamen Veranstaltung
der Industrie- und Handelskammern Bremerhaven, Oldenburg und
Stade sowie der IHK Schleswig-Holstein im Rahmen der IHK Nord
Infrastrukturtour 2013 und des Verkehrsforums Westküste der Regio-
nalen Kooperation A23/B5 zum Thema

tschaft im Norden:
Küstenroute A 20 Magistrale zwischen Westdeutschland und
Skandi
Die Veranstaltung findet als einmalige Kooperation zwischen der IHK
Nord Infrastrukturtour 2013 und dem 1. Verkehrsforum Westküste der
Regionalen Kooperation A 23/B 5 statt.

Das Verkehrsforum Westküste der Regionalen Kooperation A23/B5
soll zukünftig als Veranstaltungsreihe zu wechselnden Verkehrsthe-
men etabliert werden. Ziel ist die Information und der Gedankenaus-
tausch von Unternehmer/innen sowie der Politik, um eine verbesserte
Infrastruktur und die zügige Umsetzung im gemeinsamen Interesse
der Westküsten- und Unterelberegion zu erreichen. Zusammenge-
schlossen zur Regionalen Kooperation A23/B5 haben sich 2012 die
Kreise Dithmarschen, Nordfriesland, Pinneberg, Steinburg, die IHKs zu
Flensburg und zu Kiel sowie die Wirtschaftsförderungsgesellschaften
der Kreise, um das gemeinsam erarbeitete regionale Entwicklungs-
konzept (REK) für die Landesentwicklungsachse A23/B5 umzusetzen.

Die IHK Nord Infrastrukturtour 2013 greift das DIHK Jahresthema
l-

tungsreihe die Situation der Infrastruktur in Norddeutschland die
Wege von morgen.

Programm

Begrüßung und Einführung
Dr. Jörn Klimant, Landrat des Kreises Dithmarschen und
Vorsitzender des REK A23/B5-Lenkungsausschusses
Gert Stuke, Präsident der Oldenburgischen IHK
Jörg Wagner, Vizepräsident der IHK zu Flensburg

Schwerpunkt der europäischen Finanzpolitik 2014 bis 2020
geraten Unterelbe und Westküste in den Windschatten europäi-
scher Verkehrspolitik?

Reimer Böge, Mitglied im Haushaltsausschuss und Be-
richterstatter des Europäischen Parlaments zum
Mehrjährigen Finanzrahmen 2014-2020

Europäische Netze Profitieren Unterelbe und Westküste davon?
Dr. Lars Friedrichsen, Stellvertretender Leiter des Hanse-
Office, Brüssel

Jütlands Korridor Herausforderungen der grenzüberschreiten-
den Abstimmung

Claus Schmidt, Udviklingschef,UdviklingsRåd Sønder
jylland (URS), Aabenraa DK

Europaverbindung Küstenroute A 20 aus west-deutscher Sicht
Gerd Schudrowicz, Business Development Manager
Schleswig-Holstein/Hamburg, Air Products GmbH, Bo-
chum

Diskussion mit den Referenten Fragen aus dem Publikum

Ausblick
Ines Kitzing, Vizepräsidentin der IHK zu Kiel

Anmeldung

Bitte schicken Sie uns Ihre Antwort bis zum 7. Juni 2013.
per Fax : +49 (0)4821 1788811 oder per E- Mail an:
info@pg-norderelbe.de
Falls Sie noch Fragen haben, erreichen Sie
Frau Fröhlingsdorf unter Tel. (04821) 1788812

An der Veranstaltung
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